
 
 

Tag der Offenen Uni in Siegen - Ein Bericht von Berbeli Wanning 

 

Worum geht es? 

Am 24. Mai 2025 fand der Tag der Offenen Uni auf dem Schlossplatz in Siegen statt. Bei diesem 
Event zeigt die Universität Siegen das ganz Spektrum ihres Forschungs- und Lehrangebots so-
wie die Serviceleistungen einer interessierten Öffentlichkeit. Die Veranstaltung auf einem zent-
ralen Platz in der Stadt, umgeben von einem imposanten Schloss aus dem 18. Jahrhundert, 
das die Universität nutzt, war bei frischem, aber trockenem Wetter gut besucht. So bot sich 
auch für das Team der Literaturdidaktik die Gelegenheit, das Projekt CultureNature Literacy 
dem Publikum vorzustellen. 
 

Was wurde gemacht? 

Berbeli Wanning und ihre wissenschaftliche Mitarbeiterin Aylin Daus sowie das Team der Lite-
raturdidaktik hatten einen ansprechenden Stand aufgebaut. Eyecatcher war eine Schautafel, 
die durch passend gestaltete Poster eine erste Übersicht über das Projekt CultureNature Lite-
racy vermittelte: Eine Seite war für das allgemeine Publikum gedacht, die andere wandte sich 
gezielt an Lehrkräfte und stellte das Angebot vor, das CNL für alle bereits in der schulischen 
Praxis Tätigen bereithält. Vor allem die CNL- Lernszenarien mit ihrem Ansatz ready to teach 
überzeugten viele Interessierte, sodass die Postkarten mit dem Reminder in Form eines QR-
Codes gerne angenommen wurden. Infokarten und Bücher als weiteres Anschauungsmaterial 
rundeten das Angebot ab. Natürlich durften ein paar erfrischende Bonbons nicht fehlen. Zu-
dem gab es die Möglichkeit für Jung und Alt, sich ein lustiges Glitzertatoo auf die Haut platzie-
ren zu lassen – zahlreiche Naturmotive standen zur Auswahl. Am wichtigsten jedoch, das zeigte 
sich immer wieder, war das persönliche Gespräch. Hier konnten Neugier geweckt, Anregungen 
gegeben und Fragen beantwortet werden. Die Reaktionen reichten von Überraschung bis 
Überzeugung: Überwiegend gab es Lob für die gute Idee, Unterstützung für den Grundgedan-
ken der kulturellen Nachhaltigkeit und Einsicht in die unbedingte Notwendigkeit, dass der Ein-
stieg in die transformative Bildung gelingen, aber auch mit einem passenden und unkompli-
zierten Angebot begleitet werden muss.  


